
U11-Wettbewerb der Vereine Bielefeld 
 

„TIGER-CUP“  - Bielefelder Vielseitigkeitswettbewerb 
 
 
1. Teil – Allgemeine gymnastische Elemente 
 

Aufgabe(n) 

 
 
1. Purzelbaum (Vorwärtsrolle) 
2. Rückwärtsrolle über eine Schulter 
3. Radwende 

 
 

Organisation 
 
Matten-(Kampf)-fläche 
 

Durchführung 

 
Jede Mannschaft führt jeweils nacheinander  Aufgabe 1. – 3. durch, 
d.h. aus Mannschaft A zeigt jede(r) Teilnehmer/Teilnehmerin als 1. Purzelbäume, dann 
Mannschaft B usw. 
 

Bewertung 

 
Je Mannschaftsteilnehmer und erfüllte Aufgabe erhält die Mannschaft 1 Punkt. 
Nach Ende jeder Aufgabe (1., 2., 3.) werden die Mannschaftspunkte zusammengezählt. 
 
Der Verein mit den meisten Punkten erhält je Aufgabe 2 Punkte. 
 
D.h. es können max. 6 Punkte gewonnen werden (2 Punkte Purzelbaum, 2 Punkte 
Rückwärtsrolle, 2 Punkte Radwende). 
 
Bei den Aufgaben 1. und 2. ist darauf zu achten, daß nicht seitlich gerollt wird (kein Punkt) ! 
Bei Punkt 3. ist darauf zu achten, daß die Beine beim Rad gestreckt sind (angewinkelte 
Beine beim Rad = kein Punkt)  
 
Mannschaftsunentschieden je Aufgabe: 1 Punkt für jede Mannschaft 
 

 
 
2. Teil – Staffeln 
 

Aufgabe(n) 

 
 
1. Staffellauf 
2. Krabbel-Staffel 

 

Organisation 

 

 
 
Matten-(Kampf)-fläche; Markierung der Start- und Zielpositionen der Mannschaften; 



Wendemarkierung anbringen; „Staffelholz“ = zusammengeknoteter Judogürtel o.a. 
 

Durchführung 

 
1. Staffellauf (bekannt) mit Staffelholz-Übergabe 
2. Krabbel-Staffel = wie oben, jedoch auf allen 4en 

 

Bewertung 

 
Je gewonnene Staffel = 1 Punkt 
Unentschieden: 0 Punkte 
 
D.h. maximal 2 Punkte für den Verein. 

 
 
 
3. Teil – Mannschaftskampf 
 

Aufgabe(n) 

 
Mannschaftsvergleichskampf 

 
 

Organisation 

 
Matten-(Kampf)-fläche (je nach Möglichkeit, bitte aber Sicherheitsumrandungen 
berücksichtigen !) 
 
Die Mannschaften können aus weiblichen und männlichen U11-Judoka (ab Weiß/Gelb-
Gurt) bestehen. 
 
Da es (an dem Wettbewerbstag) einen Hin- und Rückkampf gibt, ist es möglich, 2 
unterschiedliche Mannschaften kämpfen zu lassen oder KämpferInnen auszutauschen. 
Der Sinn hierbei ist, möglichst vielen Judoka das Kämpfen zu ermöglichen. 
 

Durchführung 

 
Kampfzeit: 2 Minuten 
 

Gewichtsklassen (m+w): -25kg, -30kg, -35kg, -40kg, +40kg 

 

Bewertung 

 
Die Kämpfe sollten nach der aktuellen Wettkampfordnung bewertet werden. 
 
Je gewonnener Einzelkampf: 1 Punkt für die Mannschaftwertung. 
 
Eine nicht besetzte Gewichtsklasse: 0,5 Punkte für die andere Mannschaft (hierbei besteht 
die Möglichkeit, das eine Mannschaft, die 2 Gewichtsklassen nicht besetzt hat, trotzdem die 
Begegnung noch gewinnen bzw. ein Unentschieden erreichen kann). 
 
Kampfunentschieden: 0 Punkte für jede Mannschaft. 
 
Nach jeder Begegnung (Hin- bzw. Rückkampf) wird das Mannschaftsergebnis zusammen- 
gezählt.  
 
Für den Verein gibt es je gewonnene Begegnung 2 Punkte, Unentschieden je 1 Punkt = 
Maximal 4 Punkte. 
 
Es gibt keine Unterbewertung ! 
 

 
 
 
 
 
 



Zusammenfassung: 
 

Thema Aufgabe(n) 
Max. Einzelbewertung 

 je Aufgabe 
Max. Punkte / 

Verein 

Allgemeine gymnastische 
Elemente 

Purzelbaum (Vorwärtsrolle) 
 

Rückwärtsrolle über eine 
Schulter 
 
Radwende 
 

 
1 Punkt / Teilnehmer 
 
1 Punkt / Teilnehmer 
 
 
1 Punkt / Teilnehmer 

 
2 Punkte 
 
2 Punkte 
 
 
2 Punkte 

 
6 Punkte 

Staffeln 

 
Staffellauf 
 
Krabbel-Staffel 
 

 

 
1 Punkt 
 
1 Punkt 

 
2 Punkte 

Mannschaftskampf 

 
Kämpfe mit 
Mannschaftswertung 
 
„Hinkampf“ 
 
„Rückkampf“ 
 

 
 
1 Punkt / Kampfgewinn 

 
 
 
 
2 Punkte 
 
2 Punkte 

 
4 Punkte 

 
In der Vereins-Gesamtwertung werden die erreichten Punkte (also max. 12 je Begegnung) aufaddiert 
und in das entsprechende Wettbewerbsystem eingetragen. 
 
Die Schieds-/Kampfrichter sollten im Wechsel aus den teilnehmenden Vereinen kommen.  
 
Im Notfall können auch der Kreisjugendleiter oder die KreisauswahltrainerInnen U13 als Schieds-/ 
Kampfrichter aushelfen.  
 
Listen erstellt der Kreisjugendleiter und stellt diese den Vereinen zur Verfügung.  
Der KJL führt auch die Hauptliste. 
 
Die Vereine terminieren die Begegnungen selbstständig und führen diese auch eigenständig durch. 
 
Ehrenpreise: Urkunden, Pokale oder Erinnerungsteller (o.ä.) 
 
Bitte beachten:  
 
Dieser Vielseitigkeitswettbewerb ist kein offizielles Turnier / Meisterschaft / Liga o.ä. des NWJV 
oder DJB ! 
 
Es ist eine Initiative der Vereine, die auch selbstständig für entsprechenden 
Versicherungsschutz im Rahmen dieser Aktion sorgen müssen. 
 
Der Kreisjugendleiter ist nur als Unterstützung der Vereine in dieser Aktion anzusehen.  
 
 


